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©Friedbert Simon 

St. Judas Thaddäus Duisburg 
24. Januar bis  
6. Februar 2022 



GOTTESDIENSTE 

Montag, 24. Januar – Hl. Franz von Sales 

18:00 Buchholz Kapelle BGU Heilige Messe Zablocki 

Dienstag, 25. Januar – Bekehrung des hl. Apostels Paulus 

09:30 Buchholz Judas Thaddäus Hl. Messe, anschl.  
Rosenkranz 

Lanius 

14:30 Bissingheim Raphael Heilige Messe Goeke 

18:00 Buchholz Kapelle BGU Heilige Messe Zablocki 

Mittwoch, 26. Januar – Hl. Timotheus und Hl. Titus 

09:15 Ungelsheim Stephanus Heilige Messe Schragmann 
17:00 Buchholz Kapelle BGU Heilige Messe Zablocki 

Donnerstag, 27. Januar – Hl. Angela Marici 

09:15 Großenbaum Franziskus Heilige Messe Brandt 
16:00 Mündelheim Malteserstift Heilige Messe  

17:00 Mündelheim Dionysius Wort-Gottes-Feier* Bertram 

Freitag, 28. Januar – Hl. Thomas von Aquin 

15:00 Bissingheim Raphael Rosenkranzgebet Erben 

18:00 Buchholz Kapelle BGU Heilige Messe Zablocki 
13-22 Buchholz Kapelle BGU Euch. Anbetung  

Samstag, 29. Januar 

16:15 Großenbaum Franziskus Rosenkranzgebet  

17:00 Rahm Hubertus Heilige Messe Brandt 
17:00 Bissingheim Raphael Heilige Messe Lanius 

18:00 Buchholz Kapelle BGU Heilige Messe Zablocki 
18:00 Serm Herz Jesu Wort-Gottes-Feier* Schmitz/Simon 

18:45 Buchholz Kapelle BGU Sühnegebetsstunde  

Sonntag, 30. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Buchholz Kapelle der BGU Heilige Messe Zablocki 

10:00 Buchholz Judas Thaddäus Heilige Messe Goeke 

10:00 Mündelheim Dionysius Heilige Messe Schragmann 

11:30 Huckingen Peter und Paul Wort-Gottes-Feier Herde 

11:30 Großenbaum Franziskus Heilige Messe Winkelmann 

Montag, 31. Januar – Hl. Johannes Bosco 

18:00 Buchholz Kapelle BGU Heilige Messe Zablocki 
 



Dienstag, 1. Februar   

09:15 Serm Herz Jesu Heilige Messe Schragmann 
09:30 Buchholz Judas Thaddäus Wort-Gottes-Feier, an-

schl. Rosenkranz 
 

14:30 Bissingheim Raphael Heilige Messe Goeke 

18:00 Buchholz Kapelle BGU Heilige Messe Zablocki 

Mittwoch, 2. Februar – Darstellung des Herrn (Lichtmess) 

09:15 Rahm Hubertus Heilige Messe Brandt 

15:30 Buchholz AH Altenbrucher 
Damm 

Heilige Messe Goeke 

17:00 Buchholz Kapelle BGU Heilige Messe Zablocki 

Donnerstag, 3. Februar – Hl. Ansgar, Hl. Blasius 

09:15 Mündelheim Dionysius Heilige Messe Brandt 

Freitag, 4. Februar – Hl. Rabanus Maurus 

09:15 Bissingheim Raphael Heilige Messe Goeke 

15:00 Bissingheim Raphael Rosenkranzgebet Erben 

18:00 Buchholz Kapelle der BGU Heilige Messe Zablocki 

13-22 Buchholz Kapelle BGU Euch. Anbetung  

Samstag, 5. Februar – Hl. Agatha – Heute und am Sonntag wird nach allen hl. 
Messen der Blasiussegen erteilt. 

15:00 Buchholz Judas Thaddäus Taufe von Felix, Han-
nes und Mattis Müller 

Winkelmann 

16:15 Großenbaum Franziskus Rosenkranzandacht  

17:00 Rahm Hubertus Heilige Messe Winkelmann 

17:00 Bissingeheim Raphael Heilige Messe Lanius 

18:45 Buchholz Kapelle BGU Sühnegebetsstunde  

Sonntag, 6. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis – Hl. Paul Miki u. Gefährten 

09:30 Buchholz Kapelle BGU Heilige Messe Zablocki 

10:00 Buchholz Judas Thaddäus Heilige Messe Schragmann 

10:00 Mündelheim Dionysius Heilige Messe Brandt 

10:45 Bissingheim Raphael Wort-Gottes-Feier ENTFÄLLT 

11:00 Serm Herz Jesu Familiengottesdienst* Schmitz/Simon 

11:30 Huckingen Peter und Paul Heilige Messe  Lanius 
11:30 Großenbaum Franziskus Wort-Gottes-Feier* Bothe/Ringel 

13:00 Huckingen Peter und Paul Taufe von Zoe Heine 
und Mara Mühlenfeld 

Brandt 

*=mit Kommunionempfang 
 



Hinweise:  
 Beichtgelegenheiten nach Vereinbarung bei den jeweiligen Priestern.  Auch in polnischer, 

englischer und französischer Sprache:  freitags von 17-18 Uhr und sonntags von 8:45 Uhr - 
9:15 Uhr in der Kapelle der BGU, Großenbaumer Allee 250. 

 Wer die hl. Messe mitfeiern möchte, aber keinen der Kirchorte erreichen kann, möge sich 
gerne im Pfarrbüro melden. 

 Geöffnet bleiben die Kirchen unserer Pfarrei in der Regel täglich von 9.00 bis 17.00 Uhr. 

 Informationen zu Messintentionen liegen in den Kirchen aus. Sie finden sie auch in den 
Aushängen und Schaukästen der jeweiligen Kirchen. 

Gottesdienste: 
Für die Mitfeier von Gottesdiensten gilt die 3G-Regelung, also nur Geimpfte, Genesene oder 
Getestete dürfen teilnehmen. Bitte halten Sie den entsprechenden Nachweis bzw. das amtli-
che Testergebnis, das nicht älter als 24 Stunden sein darf, bereit. 
Kinder bis einschl. 15 Jahren unterliegen nicht dieser Regelung, sondern haben freien Zugang. 
Beim Hereinkommen müssen die Hände an den bereitstehenden Spendern desinfiziert wer-
den. 
In der Kirche, auch während des Gottesdienstes am Platz, sind med. Masken (OP- oder FFP2-
Masken) zu tragen. 
Eine Begrenzung der Zahl der Mitfeiernden gibt es nicht. 
Die Ordnerdienste kontrollieren die Einhaltung der 3G-Regel und weisen ggf. Nicht-Zugangs-
berechtigte ab. 
Grundsätzlich empfiehlt der Krisenstab vor der Teilnahme an einem Gottesdienst oder einer 
anderen Veranstaltung einen Selbsttest. 
Wer Erkältungssymptome hat oder sich unwohl fühlt, bleibe bitte Zuhause. 
 

Ökumenischer Gottesdienst 

Zum Gedenken an die Opfer des  
Nationalsozialismus 
Jahrestag der Befreiung von 
Auschwitz 
Am 30. Januar 2022 

In der Salvatorkirche Duisburg um 16.00 
Uhr |Burgplatz 19, Duisburg 

Predigt: Pfarrer Dr. Christoph Urban, Su-
perintendent des ev. Kirchenkreises Duis-
burg: 
Das Gebot der Nächstenliebe - Levitikus 19 und Matthäus 22 



Während der NS-Zeit ermordeten die Nazis in Auschwitz über anderthalb Millio-
nen Männer, Frauen und Kinder. Am 27. Januar 1945 befreite die Rote Armee die 
Gefangenen des Konzentrationslagers. Der Jahrestag der Befreiung ist seit 1996 in 
der Bundesrepublik Deutschland auf Initiative des damaligen Bundespräsidenten 
Roman Herzog der offizielle Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus. In-
ternational erklärten die Vereinten Nationen den 27. Januar im Jahr 2005 zum In-
ternationalen Tag des Gedenkens an die Opfer des Holocausts. 

In dem ökumenischen Gottesdienst gedenken wir der Millionen Toten, die der 
planmäßigen Ermordung durch die Nationalsozialisten zum Opfer gefallen sind. 

Anmeldung:  info@gcjz-dmo.de oder  0203 4888185 
Gemeinsam mit dem Ev. Kirchenkreis Duisburg, der Kath. Kirche Duisburg, der 
Kath. Arbeiterbewegung (KAB), dem Bündnis für Toleranz und Zivilcourage in Duis-
burg e.V. und der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) 

 

KEFB (Katholische Erwachsenen- und Familienbildung) BIETET WIEDER 
ONLINE-SCHULUNG ZUR PRESSEARBEIT IN DEN GEMEINDEN 
Basiswissen und praktische Übungen zum Texten von Pressemeldungen per 
Zoom-Konferenz  
Auch in diesem Jahr bietet Pressesprecherin Eva Wieczorek-Traut von der katholi-
schen Stadtkirche Duisburg im Rahmen zweiteiliger KEFB-Schulungen per Zoom 
wieder Haupt- und Ehrenamtlichen in den Gemeinden Tipps und Tricks zur Opti-
mierung ihrer Pressearbeit. Wegen der anhaltenden Pandemie sollen diese aber 
auch weiterhin ausschließlich im Rahmen von Zoom-Meetings durchgeführt wer-
den. Die nächste Schulung ist am 10. und 17. Februar. Anmeldungen (Kursnr.: 
E1386101, per Mail an duisburg@kefb.info, per Telefon: 0203/28104-74 oder on-
line unter www.kefb.info) sind ab sofort möglich sowie erforderlich. Neben den 
notwendigen theoretischen Grundlagen einer effektiven Pressearbeit will Eva 
Wieczorek-Traut die Teilnehmen-
den auch diesmal wieder animieren, 
sich im Rahmen der Schulung auch 
an das Texten eigener Pressemel-
dungen zu wagen. Außerdem wird 
es um den korrekten Umgang mit 
Bildmaterial sowie die Möglichkei-
ten der Zweit- und Drittnutzung von 
Pressetexten für die eigenen On-
line-Kanäle gehen. 

mailto:info@gcjz-dmo.de


LASSET DIE KINDER ZU MIR KOMMEN… 
       KEFB lädt zu Lesung über Religion und sexualisierte Gewalt in die 
Karmel-Kirche am Innenhafen 
 
Wenn ein Wort in jüngster Zeit immer 
wieder mit der katholischen Kirche in 
Verbindung gebracht wurde, dann ist 
es sicherlich der Missbrauchsskandal. 
Wird der Fokus der Auseinanderset-
zung dabei häufig auf die Täter gerich-
tet, möchte die KEFB Katholische Er-
wachsenen- und Familienbildung Duis-
burg am Montag, 31. Januar um 19.30 
Uhr in einer szenischen Lesung  die Op-
fer sexualisierter Gewalt sprechen lassen.                               Foto: Pixabay/Pfarrbriefservice 
„Zur weiteren Aufarbeitung des Missbrauchsskandals in unserer Kirche gehört die Auseinan-
dersetzung mit der seelischen Zerstörung der Betroffenen, die sexualisierte Gewalt erlitten 
haben. So kann auf emotionaler Ebene zur Sensibilisierung und letztlich Prävention beigetra-
gen werden. Dies geschieht am eindrücklichsten, wenn Betroffene selbst von ihren Erfahrun-
gen erzählen“, ist die pädagogische Mitarbeiterin Shanice Leßmann überzeugt. Sie hat gerade 
ihre Ausbildung zur Schulungsreferentin gegen sexualisierte Gewalt im Kinder- und Jugendbe-
reich abgeschlossen. Hauptakteure in dieser Lesung sind daher Kinder. 
  
Es geht um die Macht über Kinder sowie über den Missbrauch an Kindern. Es geht um Glaub-
würdigkeit, also auch um die Frage, ob Kinder Gehör finden. Anhand biographischer Texte 
kommen Betroffene wie Paul Brune und Marilyn Monroe zu Wort. Daneben werden Lieder, 
fiktionale Texte und musikalische Miniaturen eingespielt. 
Auf diese Weise entwerfen Theologin und Autorin Silvia Steinberg und Rezitator Gregor Boh-
nensack ein differenziertes Bild von sexualisierter Gewalt im religiösen Kontext. 

 
Die szenische Lesung findet in der Kirche der Karmel-Gemeinde am Innenhafen (Karmelplatz 
1-3, 47051 Duisburg) statt. Eine Anmeldung (Kursnummer: E1310002) per Telefon (0203 
28104-74), per E-Mail an duisburg@kefb.info oder online über die Homepage www.kefb.info 
ist erforderlich. Die Teilnahmegebühr beträgt 6,00 Euro. 

 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
Shanice Leßmann, Tel.: 0203/28104-72, shanice.lessmann@kefb.info 
  
 

mailto:duisburg@kefb.info
http://www.kefb.info/
mailto:%20shanice.lessmann@kefb.info


BLASIUSSEGEN VON ZU HAUSE 
AUS 
Blasius, einer der 14 Nothelfer, Anfang des 4. 
Jahrhunderts Bischof in der armenischen Stadt 
Sebaste, bewahrte ein Kind, das an einer 
Fischgräte zu ersticken drohte, vor dem Tod. 
Aufgrund dieser Legende wird am Gedenktag 
des Hl. Blasius der Blasiussegen gespendet. Er 
mag auch in heutiger Zeit bei all den Dingen, 
die uns gleichsam im Halse steckenbleiben, 
helfen. 

Wer den 
Blasiussegen 
nicht in einer Kirche empfangen kann oder möchte, 
z.B. aus Coronagründen, ihn aber dennoch wünscht, 
kann ihn über Zoom zu Hause am Bildschirm erhalten. 
Am Donnerstag, 3. Februar, zwischen 17 und 20 Uhr 
wird Pastor Hermann-Josef Brandt ihn auf diese 
Weise spenden. 
Den entsprechenden Link finden Sie auf der Home-
page der Stadtkirche Duisburg (www.stadtkirche-duis-
burg.de) sowie auf der Homepage der Pfarrei St. Judas 

Thaddäus (www.judas-thaddaeus-duisburg.de). 
Hier der Link zum Blasiussegen: 

https://us06web.zoom.us/j/82730920425?pwd=eThGeXhR-
VTBzMDFKdVZjRk1LRjZrZz09 

 

KIRCHORT BISSINGHEIM 
Die für Sonntag, 6. Februar angekündigte Wort-Gottes-Feier muss leider entfal-
len. 
Unsere nächste Wort-Gottes-Feier ist für Sonntag, den 06.03.2022, 10:45 Uhr, in 
St.Raphael geplant. 
 

KIRCHORT BUCHHOLZ   

TRAUERCAFÉ im Karl-Martin-Haus, Kufsteiner Str.  

 als Frühstück  immer am 2. Montag im Monat um 10 Uhr (08.02.2022)  

 als Nachmittagskaffee immer am 4. Montag im Monat um 15 Uhr (25.01.2022)  

https://us06web.zoom.us/j/82730920425?pwd=eThGeXhRVTBzMDFKdVZjRk1LRjZrZz09
https://us06web.zoom.us/j/82730920425?pwd=eThGeXhRVTBzMDFKdVZjRk1LRjZrZz09


Trauercafés sind Trostorte für Trauernde, wo sie bei Kaffee und 
Kuchen oder beim gemeinsamen Frühstück ins Gespräch mit an-
deren in einer ähnlichen Lebenssituation kommen oder wo sie 
einfach nur für sich und trotzdem nicht alleine Zeit miteinander 
verbringen können.  
Ansprechpartnerin: Marianne Lürzel, Tel.: 0203 6083792 

 

KIRCHORT GROßENBAUM 

MESSDIENER 
Wir, die Messdiener von St. Franziskus bedanken uns herzlich bei allen, die durch ihre Spen-
denbereitschaft unsere Aktionen im vergangenen Jahr 2021 so unterstützt haben, dass wir 
zahlreiche Hilfsprojekte mit Geld und Lebensmitteln etc. unterstützen konnten. 

1. Zu Palmsonntag haben wir Palmsträußchen geschmückt mit bunten Bändern und dem 
Palm-Esel, und diese gegen eine Spende der Gemeinde angeboten. 

2. Ostern gab es den Verkauf von bunten Ostereiern, eine Pflanzstation mit Frühblühern 
für drinnen und draußen in farbigen Übertöpfen. 

3. Zu Maria Himmelfahrt haben wir Kräutersäckchen hergestellt, die dann gesegnet in der 
Gemeinde (auch gegen eine Spende) erworben werden konnten. Zusätzlich gab es 
hierzu Info-Material über Sitten und Gebräuche der Krautbund-Sträußchen. 

4. Im November veranstalteten wir in der Kirche zu St. Martin unter dem Motto „Teilen 
wie St. Martin – Meins wird Deins“ eine Kleiderbörse. Es kam eine große Menge an Kin-
derkleidung, Spielzeug, sowie sonstige Garderobe zusammen. Zig Pakete gingen an Se-
cond-Hand-Läden (des Kindermissionswerks Aachen) in Augsburg und Fürth. Der Ver-
kaufserlös ist für die diesjährige Sternsinger-aktion „gesund werden – gesund bleiben. 
Ein Kinderrecht weltweit“ bestimmt. 

5. Zusätzlich baten wir um Lebensmittelspenden und Hygieneartikel für die Obdachlosen-
Hilfe der Bahnhofsmission. Es hat nicht nur uns überrascht, wie viel gespendet wurde, 
sondern auch die Bahnhofsmission, die mit einem Kleintransporter die Sachen abge-
holt haben. Man war sehr dankbar und erfreut darüber, da die Vorratslager komplett 
leer waren. Auch wir freuen uns, dass wir helfen konnten, Not und Armut etwas zu mil-
dern.  

Die eingegangen Spendengelder wurden wie folgt verteilt:  
1. Die Werkkiste        100,00€ 
2. Die Syrienhilfe der Caritas (Horst Ambaum)      115,00€ 
3. Die Flutopfer in Dernau     1100,00€ 
4. Pater Tobias Suppenküche       120,00€ 
5. Die Bahnhofsmission (für caritative Zwecke)     60,00€ 
6. Die Kindernothilfe          45,00€ 
7. Förderverein Adjuva         60,00€ 

1600,00€ 
 



immer am ersten Dienstag 
im Monat um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Huckingen, 
Angerhauser Str. 91   
Infos bei Wolfgang Böhme, 
Tel. 780391, mail: 
boehme@tdsv.de 

 

Mit der Aktion Friedenslicht aus Bethlehem ging das Jahr zu Ende. Wir möchten Ihnen allen 
nochmals herzlich danke, denn ohne Ihre Mithilfe sind solche Projekte nicht durchführbar. 
Ein gesundes Jahr 2022 im Namen aller Meßdiener 
 
Sandra u. Michael Hülsebusch 

KIRCHORT HUCKINGEN 

GOTT SPRICHT ZU UNS DURCH SEIN WORT - BIBELTEILEN 
 In der Bibel lesen 

 sich austauschen  
 Fragen stellen  

 Gemeinschaft erfahren 

 Auf Gott hören  
 Beten am  

01. Februar   
01. März   
05. April   
03. Mai   
07. Juni   
(Sommerpause im Juli)  
02. August   
06. September   
04. Oktober   
06. Dezember  

 

 

KIRCHORT MÜNDELHEIM 
Die Lesung „Was ist Glück“ mit der Schauspielerin Nina Petri in der St. Dionysius-

Kirche, die für den 19.02.22. geplant war, muss schweren Herzens abgesagt werden.  Die 
steigenden Corona-Zahlen ließen dem Veranstalterteam „MunDio“ keine Wahl. Plan ist die 
Lesung in den Oktober oder November zu verlegen. 
Weitere Veranstaltungen finden Sie unter www.mundio.de 

KIRCHORT RAHM 
 

Jahreshauptversammlung des Kirchenchores 
Die für Dienstag, 25.01.2022, geplante Jahreshauptversammlung des Kirchenchores fällt 
coronabedingt aus.  
Sie wird verschoben auf Dienstag, 01.03.2022 (Karnevalsdienstag), um 20:00 Uhr, im Pfarr-
heim St. Hubertus 
 
 



Kirchen      Büros 

Buchholz - St. Judas Thaddäus  
Münchener Str. 38, 47249 Duisburg 

 

Pfarrbüro: Elisabeth Schulte u. Katharina Zimbrod 
Münchener Str. 40a, 47249 Duisburg 
Tel. 0203-57 88 60 0  
pfarrbuero@pfarrei-judas-thaddaeus.de 
Mo-Fr : 09.00-13.00 Uhr  
Di: 14:00-18:00 Uhr/Do: 14.00-17:00 Uhr 
Verwaltungsleitung:  
Ursula Savarino: Tel. 0203 57 88 60 20 

Bissingheim - St. Raphael  
Hermann-Grothe-Str. 54, 47279 DU 

Hermann-Grothe-Str. 54, 47279 Duisburg 
Tel. 0203-73 98 91 15 / Di: 10-11.30 Uhr 

Großenbaum - St. Franziskus  
Großenbaumer Allee 24, 47269 DU 

Großenbaumer Allee 24, 47269 Duisburg 
Tel. 0203-71 28 24 8 / Di u. Do: 10-11 Uhr 

Huckingen - St. Peter und Paul  
Albertus-Magnus-Str. 1, 47259 DU 

Albertus-Magnus-Str. 7, 47259 Duisburg 
Tel. 0203-78 14 30 / Do 15:30-17:30 

Hüttenheim – St. Maria Himmelfahrt 
Mündelheimer Str. 183, 47259 DU 

Kirche + Büro Hüttenheim sind geschlossen. Bitte 
wenden Sie sich an das Pfarrbüro (Hauptbüro), s.o. 

Mündelheim - St. Dionysius 
Sermer Str. 1, 47259 DU 

Uerdinger Str. 183a, 47259 Duisburg 
Tel. 0203-75 99 91 61 / Mi: 15-18 Uhr 

Rahm - St. Hubertus  
Am Rahmer Bach 12, 47269 DU 

Am Rahmer Bach 12, 47269 Duisburg 
Tel. 0203 76 22 28 / Mo und Mi: 9-12 Uhr 

Serm - Herz Jesu-Kirche  
Dorfstr. 119, 47259 DU 

Dorfstr. 19, 47259 Duisburg 
Tel: 0203- 47 95 73 90 / Mi: 16-18 Uhr 

Ungelsheim - St. Stephanus  

47259 DU 

Das Büro Ungelsheim ist geschlossen. Bitte wenden 
Sie sich an das Pfarrbüro (Hauptbüro), s.o. 

Wanheim - St. Suitbert  
Molbergstr. 14, 47249 DU 

Molbergstr. 10, 47249 Duisburg 
Tel. 0203-70 12 34   

Wedau - St. Joseph  
Kalkweg 189, 47279 DU 

Kirche und das Büro Wedau sind geschlossen. Bitte 
wenden Sie sich an das Pfarrbüro (Hauptbüro), s.o. 

Impressum: Auflage: 1000 Exemplare             Hrsg.: Katholische Kirchengemeinde 
Redaktionsschluss der Ausgabe 07.02.            St. Judas Thaddäus, Münchener Str. 40a, 
ist am 1. Februar 2022                                   47249 Duisburg  

Wer die Pfarrnachrichten per Email bekommen möchte, kann dies unter  
pfarrbuero@pfarrei-judas-thaddaeus.de anmelden. 

mailto:pfarrbuero@pfarrei-judas-thaddaeus.de
mailto:pfarrbuero@pfarrei-judas-thaddaeus.de


KONTAKTE  PASTORALTEAM 

 

Klaus-Peter Bongardt, Gemeindecaritas  
Tel. 0203 2865655Email: klaus-peter.bongardt@caritas-duisburg.de 

Ingeborg Bongardt,  Gemeindereferentin 
Tel. 0151 2159 3401Email: ingeborg.bongardt@bistum-essen.de 

Hermann-Josef Brandt, Pastor 
Tel. 0203 78 14 30 Email: hermann-josef.brandt@bistum-essen.de 

Ludger Camp, Krankenhausseelsorger St. Anna Krankenhaus 
Tel. 0203 7551827 Email: ludger.camp@malteser.de 

Schw. Christiane, Krankenhausseelsorgerin St. Anna Krankenhaus 
Tel. 0203 7551828 

Renate Hegh, Gemeindereferentin  
Tel. 0203 57 88 60 40Email: renate-hegh@web.de 

Franziska Hübinger,  Gemeindeassistentin 
Email: franziska.huebinger@bistum-essen.de 

Stephan Koch, Diakon 
Tel. 0177/616 72 93 stephan-koch@gmx.com 

Thomas Löv,  Diakon 
Tel. 0203 76 22 28 Mobil 0151/264 38 720 Email: thomas.loev@t-online.de 

Annette Räcker, Krankenhausseelsorgerin Klinikum Wedau und BG-Klinikum 
Tel. 0179 4922422 | Email: a_raecker@web.de 

Renate Röttger, Gemeindereferentin 
Tel. 0203 93 57 228 Email: roettger.renate@t-online.de 

Sr. Bernadett Maria, Seelsorgerin im Malteserstift St. Hedwig und im Malteser Hospiz St. 
Raphael   Tel: 0203 7552615Email: bernadette.kramer@malteser.org 

Roland Winkelmann, Pfarrer 
Tel. 0203 57 88 60 10 Email: roland.winkelmann@web.de 

Janusz Zablocki, Krankenhaus-Seelsorger Klinikum Wedau und BG-Klinikum 

Tel. 0203 733 18 14 oder 0203 76 88 26 33 Email: Janusz-zablocki@t-online.de 

 

 

 

 

mailto:ingeborg.bongardt@bistum-essen.de
mailto:hermann-josef.brandt@bistum-essen.de
mailto:renate-hegh@web.de
mailto:franziska.huebinger@bistum-essen.de
mailto:thomas.loev@t-online.de
mailto:roettger.renate@t-online.de
mailto:roland.winkelmann@web.de
mailto:Janusz-zablocki@t-online.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



KATHOLISCHE  
ÖFFENTLICHE  
BÜCHEREIEN 
im Duisburger Süden 

 
Umsonst? 

Nein, wirklich nicht. Aber kostenlos! Un-
ser Angebot ist kostenlos, so können Sie 
nach Herzenslust lesen, hören und se-
hen, bis Ihnen Hören und Sehen ver-
geht! 

 Immer? 
Fast immer!  - Ein wirklich einmaliger 
Service der Pfarrgemeinde St. Judas 
Thaddäus im Duisburger-Süden - für Sie! 
Wir stehen Ihnen (fast) die ganze Wo-
che zur Verfügung, oft auch am Wo-
chenende. 

 Für alle? 
Ja, was denn sonst?  - Das Angebot in 
unseren öffentlichen Büchereien steht 
für jedermann bereit, gleich welcher 
Herkunft oder Konfession. Und  
Kinder sind bei uns ganz besonders will-
kommen! 

 Bücher sind alter Kram 
Richtig, aber nur auf dem Flohmarkt. Bei 
uns gibt’s aktuelle Bestseller und außer-
dem Medien für Augen und Ohren.  

Jeder macht, was er will! Nee, nee. 

Wir spielen das Spiel gemeinsam. Dazu 
hat jede Bücherei Spielregeln, früher 
sagte man „Benutzungsordnung” -  die 
gilt es zu beachten, sonst gibt’s die rote 
Karte. 

 Das war’s? Fast. Denn alles, was wirk-

lich spannend ist, finden Sie in unseren 
Büchereien. 

 

Sehen wir uns dort? 

 

Buchholz -  Münchener Straße 40  
Mi:  8.30 – 9.30 Uhr und 15.30 –17.00 
Uhr / So: 9.30 – 11.30 Uhr 

 

Großenbaum -  Großenbaumer Allee 24  

Di / Do: 15-17 Uhr und Sa: 10–12 Uhr 
 

Mündelheim -  Uerdinger Str. 183a  
So: 10.30–11.30 Uhr /  
Di: 16.30–18 Uhr / Mi 15-17 Uhr 
 

Rahm - Am Rahmer Bach 12  
So: 12:30–13 Uhr /  
Di: 16:30–17:30 Uhr. 

 

Serm - Dorfstr. 117  
So: 10–12 Uhr / Mi: 16–17.30 Uhr 

 

Wanheim - Molbergstr. 10a  
Mi: 10:30-12 Uhr mit Büchereicafé 

 
 
 
 

 


